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Geistliches Wort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

ich begrüße Sie zu dieser Ausgabe unseres Pfarrbriefes für Februar und 
März. In dieser Zeit feiern wir nicht nur das Geschenk der Liebe unter 
uns, sondern auch den Eintritt in die Wüste der Fastenzeit, die mit der 
Feier des Aschermittwochs Anfang März beginnt. 

Dies ist normalerweise eine Zeit der Gnade, die uns nicht nur daran erin-
nert, wie wichtig es ist, als Pilger auf unserem Glaubensweg durch Ge-
bet, Fasten und Taten der Nächstenliebe gemeinsam zu gehen, sondern 
auch eine Zeit, in der wir in die Stille unseres individuellen Lebens ein-
tauchen und sehen, wie sehr wir uns selbst schätzen, was wir in unse-
rem Leben verbessern müssen und wie wir unsere persönliche Freund-
schaft mit Gott vertiefen können. 

In dieser Ausgabe finden Sie inspirierende Artikel, Überlegungen von 
verschiedenen Gruppen und Mitgliedern unserer Pfarrei sowie Aktivitä-
ten der Nächstenliebe, die Teil unserer Glaubensreise als Pfarrei wa-
ren.  Ich hoffe, dass Sie durch die Artikel ermutigt, gestärkt und geistlich 
genährt werden, um sich auf die vierzig Tage der Fastenzeit vorzuberei-
ten. 

Möge der Heilige Geist uns begleiten, während wir weiterhin gemein-
sam auf dem Glaubensweg sind und in unserer Berufung zur Heiligkeit 
und zum Dienst vereint sind. 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen beim Lesen. 

Ihr 

Pastor Benard 

 
Es sollte genau über Unglücksland 

eine schwebende Insel geben 
in Vorzeitsprache 

Helfende Hand genannt – 
sie wurde aus Atem und Goldsand gewoben. 

 

Zwei Würmer, dort erzeugt, 
waren im Hafen, bis sie an der Reihe sind, 

um Mensch zu werden. 
„Geh du, ich sende dich“, ruft eine Stimme 
„zu Mutter Lenchen aus Hintertupfingen 

die ihr Los nicht tragen kann.“ 

Zu zweit segeln sie durch Gegenwind, 
waschen schneiden frisieren sie,  

flechten durch ihr Gemüt  
ein Silberband. 

 

So wahr es einen guten Gott gibt, 
der Menschen am liebsten 

den Menschen überlässt. 
 

– Huub Oosterhuis, Wartezeiten, 
Ostfildern 2021 
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Aktuelles in der Pfarrei 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 

 

Heiliges Jahr 2025 

Unter dem Motto Pilger der Hoffnung hat Papst 
Franziskus 2025 das Heilige Jahr ausgerufen, um in 
Zeiten von Kriegen und globalen Krisen eine Zeit der 
Besinnung und Erneuerung zu schaffen. Ziel ist es, 
Hoffnung zu schöpfen und den Glauben zu vertiefen.  

Das Heilige Jahr bietet eine Gelegenheit für Christinnen und Christen so-
wie für alle Menschen guten Willens, gemeinsam auf einen geistlichen 
Pilgerweg zu gehen. Nicht nur in Rom, sondern auch hier im Erzbistum 
finden diverse Veranstaltungen zum Heiligen Jahr statt. Im Jahresverlauf 
werden verschiedene Pilgerwege – teilweise für spezielle Zielgruppen 
wie für junge Erwachsene – im ganzen Bistum angeboten. Im Oktober 
steht dann die Bistumswallfahrt nach Rom auf dem Programm. 

Daneben wird zum Heiligen Jahr besonders zur Lektüre der Heiligen 
Schrift eingeladen. Außerdem gibt es eine Wanderausstellung zu 30 Jah-
re Erzbistum Hamburg statt. Alle Termine und weiterführende Informa-
tionen über Veranstaltungen zum Heiligen Jahr im Erzbistum Hamburg 
sind auf www.erzbistum-hamburg.de/heiligesjahr zu finden. 
 

Fastenzeit 2025: Sinnsucher-Tag, Glaubenskurs, Beichttag 

„Kehrt um!“: Mit diesen Worten beginnt die Fastenzeit am Aschermitt-
woch, 05. März (Gottesdienste siehe S. 10-11). 

Zur Besinnung und zur persönlichen Reflexion des Alltags in der Fasten-
zeit findet am 29. März ein Sinnsucher-Tag von 15 bis 18 Uhr (Start: FL-
Mitte) mit Franziska Schmidt und Jonas Borgwardt statt: „Es geht um 
dich, dein Suchen und deinen Glauben, um deine Fragen nach Sinn, nach 
dem Leben und nach dem, was dir wichtig ist!“, heißt es in der Beschrei-
bung der Sinnsucher-Angebote des Bistums Rottenburg-Stuttgart. 

Wer den christlichen Glauben näher kennenlernen will, ist herzlich einge-
laden zum fünfwöchigen Alpha-Kurs, der ab dem 12. März jeweils mitt-
wochs von 19 bis 21 Uhr in FL-Mitte stattfindet. Jeder Abend besteht aus 
Imbiss, Vortrag und Austausch. Anmeldung jeweils übers Pfarrbüro. 

In Harrislee findet am 23. März um 16.30 Uhr eine Kreuzwegandacht 
statt. Im April wird es dann außerdem einen Beichttag in der Fastenzeit 
geben, voraussichtlich am 11. April. 
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Termine & Ankündigungen 
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Aktuelles in der Pfarrei 
 

                                                                                                            

 
Naturerlebnistouren mit der KHG – nicht nur für Studierende 

Schon seit vielen Jahren bietet die KHG in jedem Semester mindestens 
eine Naturerlebnistour mit Axel Pioch aus dem Umweltbildungszentrum 
der EUF an. Dieses Angebot ist auch offen für andere interessierte Per-
sonen aus der Region. Im Frühjahr geht es am 15. März in die Gegend von 
Krusau sowie am 06. April auf den Gendarmsti an der dänischen Ostsee. 
Eine Anmeldung bis fünf Tage vorher an Jonas Borgwardt ist erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 

Weltgebetstag am 07. März von den Cookinseln 

„Wunderbar geschaffen“ lautet das biblische Motto aus Psalm 139. Die 
Verfasserinnen der diesjährigen Liturgie zum Weltgebetstag laden dazu 
ein, dem Klang des Meeres und dem Wunder der Schöpfung nachzuspü-
ren und dadurch auch zu erkennen, wie bedroht sie ist. Vielleicht sind die 
wertvollen schwarzen Perlen, die hier gezüchtet werden, ein Sinnbild 
dafür: Die Kostbarkeit der Schöpfung muss entdeckt werden. Sie kann 
existenzsichernd oder bedroht sein. Aber sie ist auch gefährdet, wenn sie 
die schützenden Muschelschalen verliert. Deshalb geht es beim Weltge-
betstag darum, „mit unseren Gaben und Talenten der Welt zu dienen und 
zum Segen zu werden“, wie es im Gottesdienst heißen wird. 

In Flensburg findet der ökumenische Weltgebetstag diesmal um 18 Uhr in 
der ev. Friedenskirche Weiche statt. Der Gottesdienst wird vorbereitet 
von unserer Gemeinde gemeinsam mit St. Nikolai, St. Paulus und der 
Friedenskirche und findet reihum in den vier Kirchen statt. Nach dem 
diesjährigen Gottesdienst findet ein Beisammensein bei landestypischen 
Gerichten statt. Wer sich an den Vorbereitungen beteiligen möchte, kann 
sich gerne an Hilke Rudolph (0461/21796) wenden. 

In Eggebek findet ein ökumenischer Gottesdienst gemeinsam mit der 
Gemeinde St. Martin Tarp um 17 Uhr in der ev. Kirche St. Petrus statt. 
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Termine & Ankündigungen 
 

                                                                                                            

 Team für Fundraising in der Pfarrei startet – Sei dabei! 

Es ist so weit: Wir beginnen ein neues Jahr und einen neuen Aufbruch. 

Viele Herausforderungen gibt es, um unsere Gemeinden, Kirchen und 
Gruppen weiterhin so vielfältig und lebendig zu halten, wie sie es jetzt 
sind. In der Pfarrei gibt es tolle Projekte und Gruppen, vielfältige Gottes-
dienste und Aktivitäten, schön untermalte und musikalisch abwechs-
lungsreiche Gottesdienste und Veranstaltungen, aber auch Räume, die 
neu ausgestattet werden müssen, wertvolle Dienste und Mitarbeiter, die 
finanziert werden müssen und Gebäude, die erneuert oder auch z.B. be-
hindertengerecht und offen, leicht erreichbar und freundlich umgebaut 
werden müssen.   

Die Finanzierung über Kirchensteuermittel und Haushaltszuweisungen 
des Erzbistums reicht nicht mehr aus. Wir machen uns jetzt auf. Es ist 
wichtig, diese weitere Säule der Finanzierung aufzubauen.  

Die Fundraisinggruppe möchte die Möglichkeiten und Wege, Spenden 
einzuwerben, näher beleuchten und erarbeiten. Wie und wo können mit 
angemessenem Aufwand Spenden angefragt werden und Unterstützung 
für Projekte gewonnen werden? Fördermöglichkeiten und Voraussetzun-
gen sollen gesichtet und die Umsetzung geplant werden. Wir möchten im 
Februar mit einem Kennenlernen starten und unser weiteres Vorgehen 
besprechen.  

Hast Du Zeit und Lust und verfügst Du über Fähig-
keiten oder Erfahrungen, um mit uns Spenden- und 
Drittmittelakquise zu planen und durchzuführen? 
Es braucht kreative, ergebnisoffene Menschen – 
Menschen, die sich gerne vernetzen und in den 
Dialog gehen, ebenso wie Menschen, die administ-
rativ gut sind, die planen und verwalten können.    

Wenn Dich einer der Bereiche anspricht und Du in dem Thema gerne mit-
arbeiten möchtest, dann melde Dich bei uns: 

Prof. Dr. Dr. Rainer Kreuzhof (E-Mail: r.kreuzhof@pfarrei-stella-maris.de) 

Maren Wagenknecht (E-Mail: m.wagenknecht@pfarrei-stella-maris.de) 
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Aktuelles in der Pfarrei 
  

                                                                                                            

 

 
 

 

 

 Statusbericht: Umsetzung des Immobilienkonzeptes 

Im Umsetzungsteam gab es im Dezember zwei personelle Veränderun-
gen. Herr Norbert Henrich und Herr Stefan Kolditz sind aus persönlichen 
Gründen leider nicht mehr dabei. An dieser Stelle sagen wir vielen Dank 
für die bis dahin geleistete Mitarbeit. Somit besteht das Team aktuell aus 
Herrn Rainer Kreuzhof, Herrn Dirk Pluto von Prondzinski und unserem 
Umsetzungsbegleiter, Herrn Josef Kirschfink. Eine Nachbesetzung ist zur 
Zeit aus Sicht des Teams nicht notwendig.  

Sekundärstandort Glücksburg: Weiterhin wird an einer Konkretisierung 
eines Nutzungsvertrages mit dem Förderkreis Glücksburger Konzerte 
e.V. inklusive einer späteren Kaufoption des gesamten Standortes gear-
beitet. Um das Kirchengebäude, z. B. für Konzertveranstaltungen sinnvoll 
nutzen zu können, müsste u. a. der Altar entnommen werden. Diesbe-
züglich finden Abstimmungsgespräche mit dem Denkmalschutz statt. Wir 
hoffen auf baldige positive Entscheidungen, um die Entwicklung entspre-
chend vorantreiben bzw. abschließen zu können. 

Sekundärstandort Harrislee: Im Dezember gab es u. a. ein weiteres Ge-
spräch mit einer Interessentin und dem Förderverein. Dabei wurde eine 
mögliche Entwicklungsvariante erarbeitet. Diese wird zurzeit weiter aus-
gearbeitet, soweit bereits möglich, entsprechend vom Erzbistum HH ge-
prüft und zu gegebener Zeit dann in den Pfarreigremien vorgestellt wer-
den. Auch besteht von einer weiteren Interessentin das Interesse eines 
Kaufs des nicht unter Denkmalschutz gestellten Gebäudeteils bzw. des 
entsprechenden Grundstückes. 

Primärstandort Damp: Der Bauantrag für den Umbau wurde mittlerweile 
genehmigt. Allerdings wird u. a. aufgrund der Preissteigerungen in den 
letzten Monaten eine erneute Wirtschaftlichkeitsberechnung durchge-
führt werden. Auch müssen in der Pfarrei noch Fragen über die weitere 
pastorale Entwicklung in Damp geklärt werden. Das Umsetzungsteam ist 
mit dem Erzbistum im Gespräch über die Tourismus- und Krankenhaus-
seelsorge; evtl. könnten auch Kooperationsmöglichkeiten mit der Nach-
barpfarrei in Eckernförde in Erwägung gezogen werden. 

– für das Umsetzungsteam: Dirk Pluto von Prondzinski 

 

 



 

9 

 

 

Termine & Ankündigungen 
 

                                                                                                            

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

Ich kann leider nicht mehr zur Kirche kommen – Krankenkommunion 

Manchmal müssen wir feststellen, dass es gesundheitlich nicht mehr 
möglich ist, den Gottesdienst in der Kirche mitzufeiern. Das ist immer ein 
unangenehmer Einschnitt.  Es ist gut zu wissen, dass es die Möglichkeit 
gibt, Gottesdienste im Fernsehen, Radio und Internet zu empfangen und 
mitzufeiern. Das sind schöne Gottesdienste, die es ermöglichen, mit der 
Kirche und mit Jesus in Kontakt zu bleiben. 

Dazu gibt es auch die Möglichkeit, die Kommunion zuhause zu empfan-
gen. Ein Priester oder ein Kommunionhelfer kommt dann zu Ihnen und 
bringt die Heilige Kommunion. Wer es wünscht, die Heilige Kommunion 
zu Hause zu empfangen, möge sich gerne im Pfarrbüro melden. Wir mel-
den uns dann und verabreden einen Besuch. 

Besonders in den Situationen einer Krankheit brauchen wir die Nähe Je-
su. Er kommt zu uns in der Heiligen Kommunion.     – Pfr. Bernd Wojzischke 
 

Spielenachmittag für Erwachsene 

Wollen Sie einfach mal verschiedene Spiele ausprobieren, neue Menschen 
kennenlernen und Gemeinschaft erleben? Dann sind sie herzlich eingela-
den zu unserem Spielenachmittag am 22. Februar von 15 bis 17 Uhr im Ge-
meindesaal Flensburg. Jeden vierten Samstag im Monat treffen wir uns zu 
einem geselligen Beisammensein: 22. Februar; 22. März; 26. April; 24. Mai 
und 28. Juni. Wer mag, kann eigene Spiele mitbringen.   – Constanze Outzen 
 

Information in English 

We warmly invite you to the Eucharist in different languages: 

• English: Mar 15th, 3.00 pm in Harrislee 

• Polish: 2nd & 4th Saturday, 4.30 pm in Flensburg 
 Feb 2nd, 1.00pm in Damp 

• Croatian: 1st Sunday, 4.30 pm in Flensburg 

And we also welcome you to the International Taizé prayer every 1st 
Thursday at 6.30 pm in Flensburg, Campelle. At page 10 to 15 you can see 
regular and actual dates. For confession, spiritual care and help in your 
language you can contact the priests and the other employees (→ p. 22-

23). There are priests who can speak different languages. 
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Terminübersicht 
 

                                                                                                            

 
 
Sonntag, 02.02.2025 
11.00 Uhr FL-Mitte Familienmesse 
13.00 Uhr Damp  Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 03.02.2025 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 04.02.2025 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
 

Donnerstag, 06.02.2025 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung, anschl. Eucharistiefeier 
 

Samstag, 08.02.2025 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Mittwoch, 12.02.2025 
19.00 Uhr FL-Mitte Lektürekreis 
 

Donnerstag, 13.02.2025 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 
 

Sonntag, 16.02.2025 
10.15 Uhr FL-Mitte Kinderkirche 
 

Montag, 17.02.2025 
15.00 Uhr FL-Mürwik Spielenachmittag für Jung und Alt 
 

Freitag, 21.02.2025 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
 

Samstag, 22.02.2025 
15.00 Uhr FL-Mitte Spielenachmittag für Erwachsene 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Samstag, 01.03.2025 
17.30 Uhr Tarp Traditionelles Lachsessen (mit Anmeldung) 
 

Sonntag, 02.03.2025 
ganztags Hamburg Bubble Soccer für junge Menschen mit der KjG 
11.00 Uhr FL-Mitte Familienmesse 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 03.03.2025 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 04.03.2025 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
 

Mittwoch, 05.03.2025 
09.00 Uhr FL-Mürwik Eucharistiefeier zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Tarp Wort-Gottes-Feier zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Harrislee Jugendgottesdienst zum Aschermittwoch 
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Februar & März 2025 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

18.00 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier zum Aschermittwoch (statt 06.03.) 
 

Donnerstag, 06.03.2025 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 

 

Freitag, 07.03.2025 
17.00 Uhr Eggebek Weltgebetstag (ev. Kirche St. Petrus) (→ S. 6) 
18.00 Uhr FL-Weiche Weltgebetstag (ev. Friedenskirche Weiche) (→ S. 6) 
 

Samstag, 08.03.2025 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Sonntag, 09.03.2025 
18.00 Uhr FL-Mitte Ökumenisches Taizé-Gebet 
 

Mittwoch, 12.03.2025 
19.00 Uhr FL-Mitte Lektürekreis 
19.00 Uhr FL-Mitte Beginn Alpha-Kurs (Glaubenskurs) (→ S. 4) 
 

Donnerstag, 13.03.2025 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 
 

Samstag, 15.03.2025 
N.N. Krusau (DK) Naturerlebnistour mit Axel Pioch (→ S. 6) 
15.00 Uhr Harrislee Eucharistiefeier in englischer Spr. der phil. Mission 
 

Sonntag, 16.03.2025 
10.15 Uhr FL-Mitte Kinderkirche 
 

Montag, 17.03.2025 
15.00 Uhr FL-Mürwik Spielenachmittag für Jung und Alt 
 

Donnerstag, 20.03.2025 
18.30 Uhr FL Campelle Ökumenischer Hochschulgottesdienst 
 

Freitag, 21.03.2025 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
 

Samstag, 22.03.2025 
09.00 Uhr FL-Mitte Küsterdienstschulung 
15.00 Uhr FL-Mitte Spielenachmittag für Erwachsene 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Sonntag, 23.03.2025 
16.30 Uhr Harrislee Kreuzwegandacht 
 

Samstag, 29.03.2025 
15.00 Uhr FL-Mitte Sinnsucher-Tag in der Fastenzeit (→ S. 4) 
 

Donnerstag, 03.04.2025 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 
 

Sonntag, 06.04.2025 
N.N. Dänemark Naturerlebnistour auf dem Gendarmsti (→ S. 6) 
10.15 Uhr FL-Mitte Kinderkirche (vorverlegt) 
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Terminübersicht – Reguläre Gottesdienstzeiten 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

samstags 
15.00 Uhr  Harrislee Eucharistiefeier (englisch, alle 2 Monate) 
16.30 Uhr  Tarp  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Süderbrarup  Eucharistiefeier 
16.30 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier (polnisch, 2.+ 4. im Monat) 
18.30 Uhr  Flensburg-Mürwik Eucharistiefeier    
18.30 Uhr  Damp Eucharistiefeier  
 
 

sonntags 
09.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   
09.00 Uhr Gelting Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier   
11.00 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier (kroatisch, 1. So. im Monat) 

18.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier   
 
 

montags 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier   
 
 

dienstags 
09.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier    
13.00 Uhr FL St. Franziskus Eucharistiefeier (1. Dienstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg St. Josef  Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Gottesdienst (während der Vorlesungszeit) 
 
 

mittwochs 
09.00 Uhr  Flensburg-Mürwik  Eucharistiefeier   
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   
 
 

donnerstags 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier (2. Donnerstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier    
18.00 Uhr  Kappeln Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Taizé-Gebet (1. Donnerstag im Monat) 
 
 

freitags 
10.30 Uhr FL St.-Klara-Stift Gottesdienst (3. Freitag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
Einzelne Termine finden nicht in den Schul- oder Semesterferien statt. 
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Regelmäßige Termine 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

sonntags 

10.15 Uhr Flensburg Kinderkirche (dritter Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Kappeln Kirchensuppe (erster Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Flensburg (Clubraum) Kirchenkaffee 
17.10 Uhr Harrislee Rosenkranz (Gebet für den Frieden) 
19.00 Uhr Harrislee Glaubenskurs für junge Menschen (alle 2 W.) 
 

montags 

15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Seniorenkreis (1. Montag im Monat) 
15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Spielenachmittag (3. Montag im Monat) 
17.30 Uhr Flensburg Rosenkranz 
18.30 Uhr Flensburg (Saal) Probe des polnischen Chors Polcanto 
 

dienstags 

10.00 Uhr Harrislee Ökumenischer Gebetskreis 
11.55 Uhr Flensburg Campelle Lunchbreak Inputs –Theologie & mehr in 10‘ 
16.30 Uhr Flensburg St. Josef Eucharistische Anbetung 
16.30 Uhr Flensburg Meet & pray 
18.00 Uhr Flensburg (Saal) Probe des Kirchenchors 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Abend der Hochschulgemeinde 
 

mittwochs 

16.30 Uhr Flensburg (Saal) Kinder- und Jugendchor  
17.00 Uhr Süderbrarup Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Flensburg Lektürekreis (1x im Monat) 
19.00 Uhr Flensburg Hl. Blut Bibelbetrachtungsgruppe 
 

donnerstags 

15.00 Uhr Süderbrarup Seniorenkaffee (2. Donnerstag im Monat) 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (2. & 4. Do.) 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung (1. Do. im Monat) 
18.30 Uhr Flensburg Blut-Christi-Andacht 
20.00 Uhr Harrislee Jugendtreffen Chillout (alle 2 Wochen) 
 

freitags 

12-14 Uhr Flensburg (Raum 1) Freitagssuppe für Bedürftige 
15.30 Uhr Flensburg Ministrantinnen & Ministranten 
17.00 Uhr Flensburg Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Flensburg Gemeindeabend (vgl. Aushang) 
 

samstags 

15.00 Uhr Flensburg Spielenachmittag (4. Samstag im Monat) 
15.30 Uhr Flensburg-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen (2. Sa. im Monat) 
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Terminvorschau: Jahresverlauf 2025 
26./27. April 2025 
Süderbr. / FL  Gospelmesse 
 

Sonntag, 04. Mai 2025 
Flensburg  Feier der Firmung 
 

10./11. Mai 2025 
FL / Kappeln  Feier der Erstkommunion 
 

24. Mai bis 17. Juni 2025 
Flensburg  Glaubenskurs „Gamma-Kurs“, jeweils mittwochs 19-21 Uhr 
 

Samstag, 24. Mai 2025 
Hamburg  Bistumstag (Infos folgen) 
 

Pfingsten, 08./09. Juni 2025 
Hamburg  Jubiläumsgottesdienst der muttersprachlichen Gemeinden 
 

Sonntag, 06. Juli 2025 
Harrislee Internationale Messe 
 

Sonntag, 27.07.2025 
Harrislee St.-Anna-Wallfahrt 
 

30. Juli bis 07. August 2025 
Bimolten Zeltlager 
 

22. bis 24. August 2025 
Nütschau Besinnungswochenende im Kloster Nütschau 
 

04.-25. September 2025 
Flensburg  Glaubenskurs „Sinnsucher-Kurs“, jeweils mittwochs 19-21 Uhr 
 

18.-25. Oktober 2025 
Rom (IT) Romwallfahrt im Heiligen Jahr „Pilger der Hoffnung“ 
 

Sonntag, 23. November 2025 
Harrislee Internationale Messe 
 

Aus unserer Pfarrei verstarben in den letzten Wochen: 

01.11.: Barbara Schmidt-Görtz (73), Süderbr. 

02.11.: Wilhelm Kramer (93), Flensburg 

03.11.: Lech M. Woźnica (74), Flensburg 

19.11.: Johannes Kohl (90), Großenwiehe 

02.12.: Heike Woywod (84), Langstedt 

03.12.: Maria Niermann (89), Gelting 

07.12.: Jerzy Olczyk (69), Harrislee 

08.12.: Alex Bilinski (88), Gelting 

 

 

11.12.: Hans-Günter Kreft (90), Glücksb. 

13.12.: Gisela Anderson (74), Flensburg 

15.12.: Irena Wegner (98), Flensburg 

17.12.: Monika Anna Jurr (71), Kappeln 

25.12.: Marianne Sieger (83), Tarp 

30.12.: Manfred Janowitz (89), Flensburg 

 Harald Wellhausen (64), Flensburg 

Mögen sie ruhen in Frieden. Amen. 
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Sternsingeraktion in unserer Region 

Ob in Wohnhäusern, in den Ämtern und Rathäusern oder in Marineschule 
und Schifffahrtsmuseum: Anfang Januar waren über 30 Kinder und Ju-
gendliche in der ganzen Pfarrei als Sternsinger:innen unterwegs, um den 
Segen der Weihnacht zu verbreiten und um Spenden zu sammeln für 
weltweite Hilfsprojekte für Kinder in Not. Danke allen, die ehrenamtlich 
zum Gelingen der Aktion beigetragen haben und danke allen Spendenden! 

 
 

Roratemesse in Mürwik 

Nach vielen Jahren ohne Roratemesse fand am 11.12.2024 in St. Ansgar 
wieder eine Roratemesse statt. Um 7.00 Uhr fanden sich zahlreiche 
Messbesucher in der festlich geschmückten Kirche ein, um gemeinsam 
mit Pater Benard die Messe zu feiern. Im Anschluss waren alle Besucher 
zu einem gemeinsamen Frühstück eingeladen. Auch diese Einladung 
wurde gut angenommen. Alle waren sich einig, in der kommenden Ad-
ventszeit 2025 darf es gerne eine weitere Roratemesse geben. 

Für das Organisationsteam – Beate Paschen (Fotos: Cordula Peters) 

 
 

Advents- und Weihnachtszeit in St. Anna   

 

Auch in der Advents- und Weihnachtszeit konnten 
wir uns über ein reichhaltiges Angebot an schönen 
Gottesdiensten und Aktionen (Baum schmücken 
sowie Plätzchen backen mit der KjG, Weihnachts-
musical) erfreuen und wieder viele Menschen be- 
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grüßen. Neben der internationalen Messe ist hierbei besonders die 
stimmungsvolle Hl. Messe am Hl. Abend mit Pfr. Wojzischke zu nennen. 

Dem ganzen Pastoralteam, den 
Spendern (insbesondere für den 
Tannenbaum und die Strohsterne) 
und allen anderen Engagierten an 
dieser Stelle ganz herzlichen Dank 
für die Arbeit im vergangenen Jahr. 

 
 

Internationale Messe zum Kirchweihfest  

Das Kirchweihfest von St. Anna am 08.12. durften wir diesmal mit einer in-
ternationalen Messe feiern. Dabei wurde unser Blick – in Anlehnung an die 
Lesung aus dem Buch Baruch – nicht nur geografisch, sondern auch ökume-
nisch geweitet: Mit großer Freude konnten wir sowohl die evangelische Pas-
torin Wierk als auch eine Gruppe der eritreisch-orthodoxen Gemeinde, die 
gelegentlich in St. Anna zu Gast sind, begrüßen, die sich u.a. auch bei den 
Fürbitten ergreifend einbrachten. Besonders beeindruckend war an diesem 
Abend der Gesang der Eritreer zur Gabenbereitung und die Intensität ihrer 
Gebete und des Gesangs. Im Anschluss gab es beim Buffet Gelegenheit zu 
interessanten Gesprächen und Kontakten. Pater Benard und allen Mitwir-
kenden und Helfern ein ganz herzliches Dankeschön!     – Bernhard Emmerich 
 

Was tut sich im Förderverein St. Anna Harrislee? 

Seit dem 08.11.2024 ist der Förderverein St. Anna Harrislee e.V. eingetra-
gener Verein und die Gemeinnützigkeit ist durch das Finanzamt anerkannt. 
Spendenbescheinigungen für Geld- und Sachspenden können ausgestellt 
werden. 14 Mitglieder sind bereits eingetreten. Über eine 1.000€-
Spendenzusage der VR-Bank zur Anschaffung einer Soundanlage durften 
wir uns freuen. Jugendmessen, Konzerte oder Aufführungen sollen zu-
künftig 0ptimal zum Klingen gebracht werden. Ein Elektriker kümmert sich 
ehrenamtlich in St. Anna um bessere Beleuchtung. Die KjG organisierte 
einen Bücher- und Kuchenbasar sowie einen vorweihnachtlichen Plätz-
chenverkauf zu Gunsten des Vereins. Wir freuen uns auf 2025, auf ein er-
eignisreiches, gemeinschaftliches und frohes Jahr. Bringen Sie sich ein, als 
Fördermitglied, sowie aktiv mit Ihren Ideen oder Fähigkeiten:  z.B. Schrei-
ben der Spendenquittungen, Aufbau der Webseite, Betreuung von Social 
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Media, Vermietung einer Ferienwohnung... Haben Sie Erfahrung mit Bau-
sanierung und im Handwerk, BWL und Finanzen? St. Anna braucht Sie. 
Nehmen Sie Kontakt zum Förderverein auf. Wir freuen uns darauf ge-
meinsam Neues zu gestalten: st-anna-foerderverein@t-online.de, Spen-
denkonto: IBAN: 73 2176 2550 0009 3454 69.            – Maren Wagenknecht 
 

Kirchenkaffee 2024 

Jeden Sonntag nach der 11-Uhr-Messe ist im Clubraum im Gemeindehaus 
Flensburg-Mitte die Möglichkeit zum zwanglosen Treffen und ins Gespräch 
kommen. Die Tische sind gedeckt, Brote oder Kuchen sowie Getränke sind 
vorbereitet vom Kirchenkaffeeteam. Nachdem Sigrid und schon vor länge-
rer Zeit Maria aus dem Kirchenkaffeeteam aufgehört haben, konnten wir 
dieses nun wieder komplett und stabil besetzen. Dafür sind wir sehr dank-
bar. Im Kirchenkaffee darf man für Kaffee und Kuchen gerne eine Spende 
in den Sparschweinen auf den Tischen hinterlassen. Auch nehmen wir Kaf-
fee oder Keks- / Kuchenspenden gerne entgegen (einfach vor dem Gottes-
dienst im Clubraum vorbeibringen). Ein Patenkind aus dem Schulkinderpro-
jekt wird mit den Einnahmen beim Studium unterstützt – derzeit eine jun-
ge Frau, Emmanuela Kemunto, die Lehrerin wird. 2024 hat der Inhalt der 
Sparschweine ca. 400 EUR erbracht. Herzlichen Dank. – Maren Wagenknecht 
 

Evensong – ein atemberaubendes Erlebnis 

Wir waren das erste Mal bei Evensong dabei und befürchteten anfangs, 
dass es wie eine Oper klingen würde. Als wir angekommen sind, war das 
Erste, was uns aufgefallen ist, dass im Publikum alle Altersgruppen ver-
treten waren. Es waren junge und ältere Erwachsene dabei und auch wir 
als Jugendliche. In der Kirche herrschte eine besondere Atmosphäre mit 

 

einer passenden Beleuchtung. Für 
das Eröffnungslied haben sich die 
Sängerinnen und Sänger in der gan-
zen Kirche verteilt und dadurch einen 
beeindruckenden Surroundsound 
erzeugt. Der Chor hat überwiegend 
adventliche Lieder in Deutsch, Eng-
lisch und Latein präsentiert. Teilwei-
se waren die Zuhörer eingeladen 
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mitzusingen. Es war ein sehr tolles musikalisches Erlebnis und Jugendli-
che wie wir müssen sich nicht sorgen, dass es langweilig oder opernhaft 
wird.          – Jonas und Linus Morgala 
 

„Der Himmel auf Erden“ aus der Sicht eines Partygirls 

Ich muss gestehen: Seit einigen Wochen meldet sich bei mir immer wieder ein 
neuer Ohrwurm. „Hast Du Lust beim Musical mitzumachen? Wir haben heute 
eine Sonderprobe.“ „Warum nicht“, dachte ich, „singen tu ich gerne, in Ge-
meinschaft noch lieber, probiere doch einfach aus. Reinschauen schadet 
nichts.“ Etwas zu spät, also hoch in den Gemeindesaal. Ich sah eine bunte 
Gruppe: Schüler, Studenten, Arbeitnehmer und Rentner! Und sofort fühlte ich 
mich wohl. Als Neue und Zuspätkommende musste ich mich im Wust der 
Lieder- und Texte zurechtfinden. Kein Problem: Meine Sangesnachbarin half 
mir, ohne Weiteres das Notwendige schnell zu finden. Die eingängigen Me-
lodien taten ein Übriges: „Volkszählung“, „Wir sind die Wachen der Stadt 
Bethlehem“. Immer wieder summte es in der folgenden Woche in meinem 
Kopf herum. Nach zwei Proben im Gemeindesaal ging es in die Kirche. Dort 
kamen Stellproben und Regieanweisungen dazu: „Am Anfang bei der Volks-
zählung kommt ihr aus verschiedenen Ecken, ganz laut rufen: Du gehst hin-
ten links , eure Gruppe fängt rechts Richtung Außentreppe an, ihr beginnt 
mehr beim Taufbecken. Akustik, Kostüme, hier müssen wir noch einmal 
über Takt 27 reden, lernt eure Texte!“ war der Herzenswunsch unserer Chor-
leiterin an jedem Ende der Probe. 

Und dann kam die erste Aufführung: Wir alle kennen den Inhalt der Geburt 
Christi. Aus allen Ecken der Kirche kam unsere Aufforderung zur Volkszählung. 
Josefs Freund Ruben berichtet diesem davon, denn der hat vor lauter Arbeit 
für die Familie nichts mitbekommen. Diese Aufgabe nimmt er sehr ernst, denn 
von Gott selbst hat er im Traum den Auftrag erhalten, sich um Maria und ihr 
Kind zu sorgen. Josef muss mit seiner hochschwangeren Frau nach Bethle-
hem in die Stadt seiner Vorfahren. Wie beschwerlich ist die Reise. Maria: „Ich 
kann nicht mehr“ und dann die Stärkung durch Josef mit dem Chor „Halte 
durch“. Als wir dieses Lied zum ersten Mal bei der Probe in der Kirche sangen, 
hatte nicht nur ich eine Gänsehaut: diese Mühsal, tiefe innere und äußere Er-
schöpfung und dann der Zuspruch von Chor und Josef an Maria. 

Doch zurück zum Stück. Die Wachen vor Bethlehem sind das nächste Prob-
lem: Ohne Umsiedlungs-Genehmigungspapiere geht es nicht weiter. Trotz- 
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dem schwenkt am Schluss einer der Wachen um und lässt sie einziehen. Die 
Zimmersuche gestaltet sich ebenfalls katastrophal: Arbeit, Party und Haus-
halt sind wichtiger, als diese Familie zu beherbergen. Toll, wie die genervte 
 

Mutter bei der ersten Probe aus ihrem Konzept 
kam, als aus dem Hintergrund spontan Kinderge-
zanke ertönte. Spontane Ideen werden halt so-
fort umgesetzt. Weiter geht die Suche: Die Nacht 
naht und die Geburt steht kurz bevor. Wie durch 
ein Wunder öffnet sich eine Tür: Ein Stall, leer (die 
Tiere wurden wegen der Volkszählung verkauft) 
wird ihr Quartier und der Geburtsort Jesu. Die 
Hirten auf dem Feld (hier merkte ich wie schwie-
rig es ist, wenn eine Gruppe den Text hat: Einsatz 
finden, seinen Text sagen, Mikrofon an den Rich-
tigen weitergeben und schauspielern) spüren die 
Unruhe, das Besondere in der Nacht, werden 
 

 

 

plötzlich vom Engel Gabriel über die Ankunft des 
Erretters informiert und eilen zum Stall, und fin-
den einen Winzling, ein Baby, der die Welt retten 
soll (vor den fiesen Römern). Engel und Hirten 
verkünden die großartige Botschaft. Doch wir 
sehen nur unsere kleine Welt und nicht, was Gott 
Großes vorhat. Lobpreis aller in „Immanuel“  
 

(d.h.: Gott ist mit uns) und wir alle erkennen „Das ist der Himmel auf Erden“! 

Besonders an der Aufführung war für mich zu sehen, welche großartigen 
Stimmen und schauspielerische Begabungen es gibt. Ich hatte selbst bei den 
Proben Text und Melodie vergessen. Vor Beginn der Aufführung erhielt ich 
Zuspruch, die Frau, die den Stall anbot, der Manager übte mit mir singen. Ich 
wollte gerne singen und spielen – und ich durfte! Welch ein Vertrauen! Zum 
guten Ende gelang es mir einmal und alle im Chor haben sich mit mir gefreut: 
DAS tut gut. Und DAS macht so ein Projekt aus! Wie viel Spaß es uns allen 
gemacht hat, das spürten auch die vielen Besucher in Harrislee und Flens-
burg und dankten es mit viel Applaus: Kirche mit Freude, die diese herüber-
bringt mit Tanz, Musik und guten Texten. Mehrere Generationen, die mit-
wirken, haben füreinander und miteinander gespielt. So hat UNS diese Auf-
führung den Himmel auf Erden nähergebracht.              – Bärbel Freund 
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 Papst Franziskus: „Geht raus zu den Menschen!" 

In diesem Sinne wurde am zweiten Advent auch 2024 wieder auf dem 
Tarper Weihnachtsmarkt Gottesdienst in der Sporthalle gefeiert. Und 
zwar wieder ökumenisch – seit nunmehr zehn Jahren! Auf evangelischer 
Seite mit wechselnden PastorInnen, unsere katholische Gemeinde immer 
vertreten durch unseren Gottesdienstbeauftragten Günter Schlink. Auch 
immer mit dabei sind der Posaunenchor und die Chorgemeinschaft Sö-
rup/Tarp. Hier ist in den letzten zehn Jahren eine gute (und gut besuch-
te!) Tradition entstanden, die gerne Schule machen darf. Erstmals wurde 
dabei unter der neuen, eigens hergestellten Ökumene-Fahne gefeiert, die 
zukünftig allen zeigt, unter welcher Flagge wir in Süderschmedeby, Tarp 
und Umgebung segeln: 

 

Apropos „Segeln”: Am 13. Dezember machten Die Hornblower wieder in 
unserer St. Martin-Kirche fest und sangen in ihrem traditionellen Weih-
nachtskonzert Shanties und andere Lieder aus der christlichen Seefahrt, 
ergänzt durch das Trio Klassik um Wilhelm Tatzig. Dieses alljährliche mari-
time Konzert ist für unsere Gemeinde und ganz Tarp immer ein Höhe-
punkt und im weitesten Sinne auch ein ganz besonderer Gottesdienst. 
Bei der Begrüßung durch unser Gemeindeteam erhielten wir als Dank für 
die Gastfreundschaft auch in diesem Jahr einen großzügigen Beitrag zur 
Gebäudeunterhaltung, nachdem Die Hornblower auch schon unseren 
Weihnachtsbaum gestiftet, aufgestellt und geschmückt hatten. Vielen 
herzlichen Dank also an Die Hornblower!          – GT Tarp 
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2024 geht zuende – 2025 hat begonnen 

In der Katholischen Hochschulgemeinde (KHG) war 2024 einiges los – 
insgesamt fanden rund 75 Veranstaltungen, Gottesdienste, Andachten, 
Exkursionen und Workshops statt. Wir schauen vor allem zurück auf die 
72-Stunden-Aktion im April, bei der Studierende bei der Beseitigung von 
Flutschäden auf der Lotseninsel Schleimünde mitgeholfen haben. Wir 
schauen zurück auf das Jubiläum „15 Jahre Campelle“, das wir im No-
vember mit rund 100 Menschen feiern konnten. Wir schauen zurück auf 
einen lebendigen Katholikentag, bei dem intensiv um eine Kirche der 
Gottesnähe in unserer Zeit gerungen wurde und den wir gemeinsam mit 
anderen Aktiven aus der Hochschulpastoral intensiv mitgestaltet haben. 
Wir schauen zurück auf verschiedene Gottesdienstformen, die Menschen 
in Kontakt mit der Liebe Gottes bringen wollen. Wir schauen zurück auf 
diverse Workshops, Vorträge, Aktivitäten, Wochenendfahrten, Ora-et-
labora-Tage, Gesprächs- und Impulsreihen, spannende Kooperationen 
und internationale, interkonfessionelle und interreligiöse Begegnungen 
inmitten des säkularen Lebensraums Campus. 

 

Die Nähe und Liebe Gottes erfahren und in der 
Nachfolge Jesu die Lebenswelt gestalten: Aus 
dieser Perspektive heraus soll auch 2025 und dar-
über hinaus Leben und Glauben auf dem Campus 
gestaltet werden und Kirche ein konkretes, junges 
und lebendiges Gesicht geben. Für 2025 planen wir 

wir beispielsweise eine Fahrt nach Taizé, die Be-
teiligung an der EUF-Europa-Woche „Zwischen 
Hoffnung und Angst“ sowie die Auseinanderset-
zung mit Themen wie Barrierefreiheit im Alltag, 
Demokratiegefährdung oder sozialer Ungerech-
tigkeit an Hochschulen. Das Semesterprogramm  

Frühjahr / Sommer beginnt dann Anfang März. Alle Termine und Infos auf  
www.khg-flensburg.de sowie bei Social Media (@khg_flensburg).   – KHG  

Tut Gutes allen, helft den Unterdrückten 
und stiftet Frieden, liebet euren Nächsten: 

Dies ist ein Fasten in den Augen Gottes. 
– GL 2666 
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Bernd Wojzischke 
Leitender Pfarrer 

0461-144 09-11 
pfarrer@pfarrei- 

stella-maris.de 

Leitung der Pfarrei 
Priesterliche Aufgaben 

Lech Rybak 
Pastor 

0461-144 09-20 
pastor-rybak@ 

pfarrei-stella-maris.de 
Priesterliche Aufgaben 

Pater Benard Ochieng 
Pastor 

0461-144 09-12 
pater-benard@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
Senioren- / Krankenpastoral 

Franziska Schmidt 
Pastorale Mitarbeiterin (80%) 

0461-144 09-14 
f.schmidt@pfarrei- 

stella-maris.de 

Erwachsenenpastoral 
Erstkommunion & Familien 

Constanze Outzen 
Pastorale Mitarbeiterin (75%) 

0461-144 09-24 
c.outzen@pfarrei-

stella-maris.de 

Sakramentenpastoral 
Kirchenmusik 

Jonas Borgwardt 
Pastoraler Mitarbeiter (20%) 

0461-14409-16 
borgwardt@pfarrei-

stella-maris.de 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Gremien & Verwaltung 
 

                                                                                                            

Kirchenvorstand Vorsitzender: Pfr. Bernd Wojzischke (s.o.) 

Finanzausschuss 
Bauausschuss 
Personalausschuss 

finanzausschuss@pfarrei-stella-maris.de 
bauausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

personalausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

Gemeindeteams: 
Damp  
Flensburg 
Harrislee 
Kappeln 
Süderbrarup 
Tarp 

 
gt-damp@pfarrei-stella-maris.de 

gt-flensburg@pfarrei-stella-maris.de 
gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de 
gt-kappeln@pfarrei-stella-maris.de 

gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de 
gt-tarp@pfarrei-stella-maris.de 

Pfarrpastoralrat 
Vorsitzender: Jan Wiltschek 

j.wiltschek@pfarrei-stella-maris.de 

Verwaltungskoordination 
Mario de Vries 

m.devries@pfarrei-stella-maris.de 
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Polska misja katolicka: 
Pfr. Dr. Kazimierz Sękala 

0431-375 0532 www.pmk-kiel.de 

Hrvatska katolička misija: 
Pater Pero Sestak 

04321-962 459 pero.sestak@gmx.de 

Filipino Mission: 
Norma Jäger | Pater R. Salinas SVD 

040- 
7097 377 922 

n.jaeger@pfarrei-
stella-maris.de 

Krankenhausseelsorge: 
Knud Schmidt 

0461-816 2100 
knud.schmidt 

@malteser.org 

Hochschulseelsorge / KHG: 
Jonas Borgwardt 

0163-248 77 52 
jonas.borgwardt 

@erzbistum-hamburg.de 

Militärseelsorge: 
MilDek Mirko Zawiasa 

0461- 
3135 3950 

mirkozawiasa 
@bundeswehr.org 

Caritas Beratungsstelle 
Flensburg: Norbert Kock 

0461- 
4068 7191 

norbert.kock@caritas
-im-norden.de 

Sozialdienst kath. Frauen (SkF) 0461-24824 
beratungsstelle-fl 

@skf-kiel.de 

 

Weitere Verbände und Einrichtungen 
 

                                                                                                            

Ambulante Dienste St. Elisabeth www.st-elisabeth-flensburg.de 

Dienerinnen vom Hl. Blut (SAS) Flensburg www.blut-christi.de 

DJK Flensburg SG-DJK-Flensburg@t-online.de 

Kath. junge Gemeinde (KjG) Harrislee harrislee@kjg-hamburg.de 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) www.khg-flensburg.de 

Malteser Krankenhaus St. Franziskus 
mit Stift St. Klara und Kindertagesstätte 

www.malteser-franziskus.de 
www.malteser.org 

Ökumenische Bahnhofsmission www.bahnhofsmission.de 

Ökum. Bildungszentrum für Berufe im 
Gesundheitswesen Flensburg 

www.oebiz.de 

Seminar für ev. & kath. Theologie an der 
Europa-Universität Flensburg 

www.uni-flensburg.de/ 
theologie 
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Kirchen, Kapellen und Gemeinden     

    
 

Damp 
St. Elisabeth, Seeuferweg 6 
 

Flensburg 
St. Marien Schmerzhafte Mutter 
(Kapelle St. Josef ist hinter der Kirche) 
Nordergraben 36      
 

Flensburg-Mürwik, St. Ansgar 
Ansgarstraße 1  
 

St.-Franziskus-Hospital, Waldstr. 17 
 

Malteserstift St. Klara 
Marrensdamm 19 
 

Campelle, Thomas-Fincke-Str. 16 

Konvent Dienerinnen vom Hl. Blut 
Am Magdalenenhof 15                         
 

Gelting                                                        
Schlosskapelle Herz Jesu, Gut Gelting 
 

Harrislee  
St. Anna, Vor der Koppe 2 
 

Kappeln 
St. Marien, Gartenstraße 10-12 
 

Süderbrarup  
Christ König, Raiffeisenstraße 27 
 

Tarp 
St. Martin, Wiekier Acker 

Pfarrbüro 
    
 

Pfarrbüro Flensburg: Dorota Petersen & Jolanta Tomaszewski 

Öffnungszeiten: Di-Fr 09.00-12.00 Uhr sowie Mi&Do 13.30-15.30 Uhr 

Anschrift: Nordergraben 36, 24937 Flensburg 

Kontakt: (0461) 144 09 10 | buero@pfarrei-stella-maris.de 

Internet & Social Media 
    

Internetseite: 

Facebook & 
Instagram: 

www.pfarrei-stella-maris.de 

@katholisch.flensburg.angeln 

 

Berichte (max. 1 A5-Seite) und Termine aus 
den Gemeinden, Verbänden und Einrichtun-
gen für die nächste Ausgabe April / Mai 2025 
2025 bitte bis zum 01. März 2024 bei pfarr-
brief@pfarrei-stella-maris.de einreichen. 

 
 


